
 

  

  

"Die Stimme erheben ..." 
Chor·konzert sendet starke Botschaft gegen Rassismus  

aus dem Ratzeburger Rat·haus 
 
Am Wochen·ende war in Ratzeburg ein Chor·work·shop und ein Chor·konzert. 
 
Das Thema war "Herz an - Rassismus aus". 
 
Die 'Internationalen Wochen gegen Rassismus' gingen so zu Ende. 
 
Über 30 Personen haben zusammen gesungen. 
 
Sie trafen sich im Chor·projekt "POLITICALied". 
 
Sie sangen Lieder gegen Rassismus und Ungleich·behandlung. 
 
Alle wollten zusammen im Rathaus von Ratzeburg singen. 
 
Anna Bertram und Nathaniel Damon leiteten den Chor. 
 
Sie machten mit Gefühl und Spaß aus den vielen Stimmen einen Chor. 
 
Der Chor war dann stark und klang gut. 
 
60 Menschen kamen zum Konzert in den Ratssaal. 
 
Der Saal war voll. 
 
Alle feierten zusammen das Ende der Wochen gegen Rassismus. 
 
Das Musik·programm war stark. 
 
Alle sangen "Macht die Mauern zwischen uns nieder". 
 



Ein Lied hieß "You've got to be taught". 
Es erzählte, wie Erwachsene Rassismus an Kinder weiter·geben. 
 
Alle im Konzert waren überzeugt: "Zusammen können wir Rassismus 
besiegen!" 
 
Mark Sauer von Stadt Ratzeburg sprach auch. 
 
Er stellte einen Plan mit 10 Punkte vor. 
 
Die Stadt Ratzeburg und das Amt Lauenburgische Seen kämpfen so zusammen 
gegen Rassismus. 
 
Dabei können alle mithelfen: alle Menschen und alle Einrichtungen in Stadt 
und Amt. 
 
Der Chor·work·shop und das Konzert wurden von der 'Partnerschaft für 
Demokratie' unterstützt. 
 
Das Bundes·programm 'Demokratie leben!' hat den Workshop gefördert. 


